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Am gestrigen Freitag ist das neue Pattenser Rathaus

im Scheunenviertel an der Göttinger Srtaße offiziell

seiner Bestimmung im Rahmen einer kleinen

Feierstunde übergeben worden. Ganz wichtige

Worte von Bürgermeisterin Ramona Schumann: "Es

ist genau so geworden, wie wir es gewollt haben und

es soll ein Haus der Kommunikation sein.". "Das

neue Rathaus ist nicht allein ein Haus für die

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, sondern ebenso für die

Bürger", sagte Ramona Schumann. "Es ist eine

Kommunikationsfläche. So hat gestern hier in diesem

Mehrzweckraum die erste Ratssitzung stattgefunden. Ich

freue mich auf jede Begegnung in diesem Haus." Das

sei kein Schlafplatz für Beamte, die jetzt umgebettet

worden seien, sondern hier seien moderne Arbeitsplätze

für die Zukunft entstanden. "Diesen Anspruch hat das

Personal." Eine gut funktionierende und moderne

Verwaltung sei sehr wichtig. "Wir haben sehr gutes

Personal, und ich hoffe, dass jeder aus unserem Haus den Anwerbungsversuchen anderer trotzt."Ramona Schumann

betonte zudem, "dass das Personal während der Planungs- und Bauzeit des neuen Rathaus sehr viel geleistet habe. "Dafür

gilt mein Dank und meine Anerkennung." Die Bauzeit betrug fast genau ein Jahr, der Bau hat 7,3 Millionen Euro

verschlungen und der Umzug aus dem bisherigen Rathaus ist bereits vor einiger Zeit erfolgt. Am morgigen Sonntag sind die

neuen Räume im Rahmen des Tages der offenen Tür für jeden zur Besichtigung in der Zeit von elf bis 18 Uhr

geöffnet.Architekt Oliver Zach ließ die Zeit von der ersten Idee bis zur Fertigstellung Revue passieren. "Die Planung war

lang, schwierig und anspruchsvoll." Die Stadtverwaltung habe jetzt nicht nur sprichwörtlich ein neues Dach über dem Kopf,

sondern sie könne nun vielmehr angenehm, stressfrei und gesundheitserhaltend auf kurzen Wegen arbeiten. Der früherer

Stadtdirektor Detlev Storz rief in Erinerung: "Ein neues Rathaus war schon sehr lange ein Thema, aber es ist immer am Geld

gescheitert." Er übergab der Bürgermeisterin ein Bild vom jetzt ehemaligen Rathaus Auf der Burg.Neben Stadtdirektor a. D.

Detlev Storz waren auch Bürgermeister a. D. Günter Griebe, Regionspräsident Hauke Jagau und Repräsentanten von

Polizei, Feuerwehr, Kirche, Nachbargemeinden, aktuelle und ehemalige Kommualpolitiker und viele andere der Einladung zu

diesen Feierstunde gefolgt. Auch vier Gäste aus der französischen Partnerstadt St. Aubin Les Elbeuf haben die weite Reise

nach Pattensen nicht gescheut. Musikalisch umrahmt wurde die Veranstaltung vom Saxophonistinnenquartett "Sistergold",

das heiter und beschwinglich dem Anlass entsprechend aufspielte und den gebührenden Beifall bekommen hat.Zum

Abschluss der kurzweiligen, jedoch informativen Feier sagte Ramona Schumann, dass die Stadt Pattensen nun zwei ganz

große Projekte gestemmt habe: dieses Rathaus und die Ernst-Reuter-Schule. "Das waren riesige Kraftakte, und mir fallen

dazu zwei Worte ein: durchatmen und fertig. Dafür gilt mein Dank allen Beteiligten." Danach konnten Interessierte an der

Führung durch das neue Rathaus teilnehmen.

Freuen sich über das neue Pattenser Rathaus:

Regionspräsident Hauke Jagau, Bürgermeisterin Ramona

Schumann, Stadtdirektor a. D. Detlev Storz und
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